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1Schön, dass Sie 
hier sind!
Sie haben es geschafft. Für vie-
le von Ihnen beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt: Ihr Studium 
an der Hochschule Mittweida.
Gern wollen wir Ihnen den Start 
so leicht wie möglich machen 
und haben Nützliches und hof-
fentlich Hilfreiches in diesem 
Heft zusammengetragen: Wo 
kann ich BAföG beantragen? 
An wen wende ich mich mit 
welchen Fragen? Welche Mög-
lichkeiten zum Wohnen gibt es 
in Mittweida und wo wird hier 
nach der Vorlesung am besten 
gefeiert? All das haben wir für 
Sie zusammengetragen und 
aufgeschrieben. Die nächsten 
Seiten unterstützen Sie mit 
vielen Empfehlungen, Tipps, 
Hinweisen und Adressen. 
Wenn Sie noch mehr Fra-
gen haben oder einfach ers-
te Kontakte knüpfen wollen, 
kommen Sie in unsere Face-
bookgruppe „Erstsemester 
2015 Hochschule Mittweida“. 
Richtig los geht es dann mit 
den Infotagen für Erstsemes-
ter vom 28. bis 30. September. 







Prof. Dr. Ludwig Hilmer, Rektor
„Ich heiße Sie herzlich in unserer Hochschulfamilie 
willkommen und wünsche Ihnen, dass Sie Ihr Studi-
um mit Engagement, Neugier und Freude beginnen 
können.“










Eine Woche vor dem offiziel-
len Vorlesungsbeginn haben 
Sie als Erstsemester die Ge-
legenheit, den Campus der 
Hochschule in aller Ruhe zu 
erkunden. Verschiedene Be-
reiche stellen sich vor und zei-
gen Ihnen beispielsweise, wie 
Sie Literatur in unserer Biblio-
thek ausleihen und für welche 
Sportangebote Sie sich ein-
schreiben können.
Individuelle Informationen zu 
den organisatorischen Abläu-
fen im Studium erhalten Sie 
von Ihrer Fakultät. Bei Führun-
gen bekommen Sie eine erste 
Orientierung auf dem Campus 
und lernen die Hochschulstadt 
Mittweida kennen.
Auch die Fachschaften stellen 
sich vor und sorgen dafür, dass 
Sie neben den ganzen Infor-
mationen auch einen Einblick 
ins Studentenleben erhalten – 
eine gute Gelegenheit, um mit 
den zukünftigen Kommilito-
ninnen und Kommilitonen ins 
Gespräch zu kommen und ers-
te Freundschaften zu knüpfen. 
Das detaillierte Programm fin-
den Sie auf www.hs-mittwei-
da.de/erstsemester.
Immatrikulationsfeier
Am 7. Oktober um 17 Uhr la-
den wir alle neuen Studieren-
den und ihre Angehörigen zur 
feierlichen Immatrikulation 
in die Stadtkirche Mittweida 
ein. Im Anschluss spazieren 
Sie beim Techniker-Bummel 
gemeinsam mit Professoren-
schaft, Studierenden und Gäs-




29. August | 10 - 14 Uhr
Vorkurse 
7. - 25. September
Infotage für Erstsemester 





7. Oktober | 17 Uhr
Techniker-Bummel 






16. und 17. November
Internationale Wissen-
schaftliche Konferenz 

























Bücher nicht voreilig 
neu, sondern gebraucht 
kaufen oder ausleihen
Über Hochschulsportan-







Infotage für Erstsemester 
erleben 















es auch außerhalb 
der Gebäude
Ins Netz gegangen
Ein Login für alle 
Angebote   
Neben Facebook und Twit-
ter wird Ihre neue Lieblings-
website die der Hochschule 
Mittweide werden. 
Auf www.hs-mittweida.de er-
halten Sie sämtliche Informa-
tionen rund um Ihr Studium. 
Vom Stundenplan, über Ein-
schreibungen, bis hin zum Ver-
anstaltungskalender und Men-
saplan werden Sie immer auf 
den neusten Stand gebracht.
Zugangsdaten
Für einige Funktionen benöti-
gen Sie Ihre persönlichen Zu-
gangsdaten. Diese bekommen 
Sie zusammen mit Ihrem Im-
matrikulationsschreiben. Au-
ßerdem bekommen Sie eine 
E-Mail-Adresse, über die Sie 




Bei Ihrer ersten Anmeldung 
müssen Sie zunächst das 
Passwort ändern und den Nut-
zungsbedingungen zustim-
men. Das Passwort ist 210 
Tage gültig und muss regel-
mäßig aktualisiert werden. Mit 
einer E-Mail werden Sie recht-
zeitig daran erinnert.
Durch das WLAN-Netzwerk 
der Hochschule ist es mög-
lich, von fast allen Win-
keln des Campus online auf 
die Vorlesungsskripte der 
Profs zuzugreifen. Sie nut- 
zen das Netzwerk „eduroam“ 
mit Ihren persönlichen Zu-
gangsdaten aus dem Immatri-
kulationsschreiben.
Praktische Anleitungen zu al-
len nutzbaren Diensten finden 
Sie in unserem Wiki oder im 
Basiswissen auf der Website 





















Mit unserer Hochschul-App 
sind wichtige Funktionen 
immer griffbereit. 
In den ersten Tagen in Mitt-
weida hilft Ihnen der Cam-
pusplan bei der Orientierung. 
Außerdem hält die App Ihren 
persönlichen Stundenplan für 
Sie bereit und bietet Zugriff 
auf die Netzlaufwerke. So ha-
ben Sie die Lehrunterlagen 
und Ihre Praktikumsvorberei-
tung immer parat. Nach den 
Prüfungen können Sie Ihre 
Noten mobil abrufen und auch 
die Kontaktdaten der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter so-
wie Professorenschaft haben 
Sie schnell zur Hand. Natürlich 
fehlt auch das Mittagsange-
bot der Mensa in unserer App 
nicht. 
Immer up to date
Mit den Hochschul-News und 
unserem Veranstaltungskalen-
der sind Sie über alle aktuellen 
Ereignisse auf dem Campus 
informiert. Das Programm 
der Filmbühne Mittweida und 
der Wochenplan des Studen-




es kostenlos für 
iOS-, Android- und 
Windows-Geräte
6Zu viel Monat 
am Ende des  
Geldes übrig?
Studieren kostet Geld, das 
merken die meisten Studieren-
den sehr schnell. Neben dem 
Semesterbeitrag von 79 Euro 
kommen noch einige andere 
Kosten auf Sie zu. Vor allem, 
wenn Sie nicht mehr zu Hause, 
sondern in Ihren eigenen vier 
Wänden leben wollen. 
Auf diesen Seiten zeigen wir 





die staatliche Unterstützung 
Ihres Studiums, um Ihren Le-
bensunterhalt zu gewährleis-
ten. Für ein Studium an der 
Hochschule Mittweida stellen 
Sie den Antrag auf Ausbil-
dungsförderung beim Stu-
dentenwerk Freiberg. Ob und 
wieviel BAföG Sie bekommen, 
hängt in den meisten Fällen 
davon ab, wieviel Ihre Eltern 
verdienen oder ob Ihnen ein 
größeres Vermögen gehört. 
Relevant ist außerdem, ob 
Sie eine eigene Wohnung ha-
ben oder noch bei Ihren Eltern 
leben. Es lohnt sich in jedem 
Fall, einen Antrag zu stellen 
oder zumindest im Internet zu 
recherchieren, wie viel BAföG 
Sie bekommen würden.  Sehr 
wichtig: Den Antrag frühzeitig 
stellen!  
Während des Bewilligungszeit- 
raums dürfen Sie monatlich 
450 Euro dazu verdienen. Das 
BaföG ist ein Darlehen,  von 
dem Sie nach Ihrem Studium 
die Hälfte zurückzahlen müs-
sen. Aber keine Sorge, dafür 
haben Sie genügend Zeit.  
Studienkredit 
Haben Sie keinen Anspruch 
auf BAföG, dann können Sie 
einen Antrag auf einen Studi-
enkredit stellen. Diesen Kredit 
müssen Sie komplett zurück-
zahlen, oftmals mit Zinsen. Im 
Gegensatz zu einem norma-
len Kredit bekommen Sie das 
Geld nicht in einer Summe 
ausgezahlt, sondern monat-
lich auf Ihr Konto überwiesen. 
Hierbei ist es wichtig, dass Sie 
sich beim jeweiligen Kreditge-
ber gut informieren und den 
Kredit an Ihre finanzielle Si-
tuation anpassen. Solche An-
bieter sind beispielsweise die 




Sollten Sie aufgrund unglück-
licher Umstände oder Verzugs 
der BAföG-Zahlung in eine 
finanzielle Notlage geraten, 
Studieren finanzieren
BAFÖG-BERATUNG
September - Januar 
wöchentlich
Februar - Juli 
1. und 3. Woche 
im Monat
dienstags 9 - 11 Uhr 




 Haus 3 
www.studentenwerk-
freiberg.de
7können Sie beim Studenten-
werk ein Darlehen beantragen 
(höchstens 400 Euro). Dabei 
können Sie selbst entscheiden, 
in welcher Höhe und in wel-
chem Zeitraum Sie das Dar-
lehen zurückzahlen möchten. 
Den Antrag und nähere Infor-
mationen zum Darlehen erhal-
ten Sie bei Bärbel Kaaden im 1. 
Stockwerk der Mensa.
Stipendium 
Sie hatten in der Schule über-
durchschnittlich gute Noten 
oder sind gesellschaftlich 
engagiert? Dann haben Sie 
gute Voraussetzungen für ein 
Stipendium. Je nach Art des 
Stipendiums haben die Anbie-
ter unterschiedliche Anforde-
rungen an die Bewerberinnen 
und Bewerber. Ein Stipendium 
umfasst meist 300 Euro und 
zusätzliche Finanzierung von 
Büchern und Material rund 
ums Studium. Und das Beste 
daran: Sie müssen es nicht zu-
rückzahlen. Da sich häufig nur 
wenige Studierende für ein 
Stipendium bewerben, haben 
Sie mit einem ausführlichen 
und individuellen Motivati-
onsschreiben gute Chancen, 
ausgewählt zu werden. Unter 
www.hs-mittweida.de/stipen-
dien sehen Sie, mit welchen 
Anbietern die Hochschule ko-
operiert. 
Nebenjobs und Alternativen
Auf der Seite unseres Career 
Services finden Sie neben tol-
len Praktikaangeboten auch 
interessante und gut bezahlte 
Nebenjobs. Schauen Sie auch 
an das schwarze Brett in der 
Mensa oder in die Angebote 
auf der Seite des Studenten-
werks. Dann könnnen Sie viel-
leicht auf der ein oder anderen 
Mensa-Party hinter der Bar 
stehen oder im Studentenclub 
aushelfen. Bars, Restaurants 
und Eis-Cafés sind vor allem 
im Sommer an motivierten 
studentischen Aushilfen inte-
ressiert, die hiesigen Super-
marktfilialen suchen gelegent-
lich Unterstützung, und auch 
die Hochschule ist ein guter 
Arbeitgeber.
Gegen leere (Geld-)








auch raus aus 
Hotel Mama. 
Irgendwann sehnt sich wohl 
jeder nach den eigenen vier 
Wänden. In Mittweida zu 
wohnen, bedeutet aber nicht 
zwangsläufig, das familiäre 
Flair zu verlieren. Im Gegenteil. 
Egal ob Sie hier in einer WG, 
einem Wohnheim oder in ei-
ner eigenen Wohnung leben, 
hier müssen Sie nie allein sein.
„Ich brauche meine eige-
nen vier Wände, habe aber 
nichts dagegen, die Küche 
mit anderen zu teilen.“
Zu den begehrten Wohnungen 
zählen die Wohnheime des 
Studentenwerks am Schwa-
nenteich und der Professor-
Holzt-Straße. Hier bekommen 
Sie bereits für wenig Geld 
ein geeignetes Zimmer als 
Einzelappartment oder WG. 
Ihr Reich ist hier zwischen 10 
und 20 m² groß und kostet im 
Monat rund 200 Euro inklusi-
ve aller Betriebskosten. Durch 
die gemeinsame Nutzung der 
Küche lernen Sie schnell neue 
Leute für gemeinsame Koch-
abende kennen. Unter www.
studentenwerk-freiberg.de 
können Sie sich auf einen der 
beliebten Plätze bewerben – je 





9„Ich bin ein geselliger Typ 
und möchte gern mit ande-
ren zusammen leben.“ 
Sie sind offen, gern un-
ter Menschen und knüpfen 
schnell neue Kontakte? Viel-
leicht kennen Sie sogar schon 
jemanden, mit dem Sie sich 
vorstellen können, das Bade-
zimmer zu teilen? Dann sollten 
Sie sich nach einer WG rund 
um die Innenstadt umsehen. 
Die Wohngemeinschaften auf 
der Rochlitzer Straße, Weber-
straße, Poststraße oder dem 
Markt, gehören unter den Stu-
dierenden zu den Beliebtesten. 
Von da aus sind es nie mehr 
als zehn Minuten zu Fuß zur 
Uni und nie mehr als zwei bis 
zum nächsten Bäcker.
„Ich brauche meinen Frei-
raum und möchte deshalb 
eine Wohnung für mich 
allein.“
Wenn Sie Küche und Bad lie-
ber für sich allein haben, bietet 
Ihnen zum Beispiel der Wohn-
komplex auf der Bahnhofstra-
ße eine perfekte Alternative. 
Hier haben Sie genügend 
Raum, um sich selbst zu ent-
falten und können die Tür nach 
einem stressigen Uni-Tag hin-
ter sich zu machen. Trotzdem 
können Sie auch hier Gesell-
schaft haben. An lauen Som-
merabenden versammeln sich 
auf dem Innenhof Studierende 
unterschiedlichster Fakultäten 
und Semester für gemeinsa-
me Grillabende. Durch die 
Nähe zur Hochschulsporthalle 
mit Beachvolleyball-Platz ist 
immer die Möglichkeit gege-
ben, gemeinsam ein Spiel zu 
wagen.
In Mittweida findet jeder 
seine eigene Wohlfühloase. 
Wenn Sie sich über aktuelle 
Wohnungsangebote informie-
ren möchten, dann klicken Sie 
auch auf diese Seiten: www.
wg-gesucht.de oder auf www.
facebook.de in der Gruppe 
„Wohnungsmarkt Mittweida“.
Und falls Sie noch auf der Su-
che nach den passenden Mö-
beln für Ihr Reich sind, bietet 
Ihnen die Facebook-Gruppe 








schaft Mittweida eG 
www.wg-mittweida.de
Wohnungsbaugesell-
schaft mbH Mittweida 
www.wbg- 
mittweida.de
















Mit Beginn des Studiums ha-
ben Sie eine persönliche An-
sprechpartnerin im Studieren-
denservice. Das ist für Sie ab 
jetzt die erste Anlaufstelle für 
alle Fragen zu studienorga-
nisatorischen Abläufen. Hier 
werden die Einschreibungen 
in Module und Prüfungen or-
ganisiert, Ihre Noten einge-
tragen und Krankenscheine 
entgegengenommen. Ihre 
Rückmeldung vor jedem neu-
en Semester registriert eben-
falls  der Studierendenservice, 
und einen Antrag auf Beurlau-
bung  oder Exmatrikulation 
reichen Sie hier ein. Sie benöti-
gen eine Notenübersicht, eine 
Bescheinigung fürs BAföG-
Amt oder haben Fragen zur 
Prüfungsordnung und Fristen? 
Dann sind Sie im Studieren-
denservice richtig! Auch bei 
Problemen im Studium und 
persönlichen Angelegenheiten 
kann der Studierendenservice 
Ihre erste Anlaufstelle sein. 
www.hs-mittweida.de/ 
studierendenservice




13 - 15 Uhr
Dienstag und Mittwoch 
9:30 - 12 Uhr 
13 - 15 Uhr
Donnerstag 
9:30 - 12 Uhr 








Haus 1 | Raum 1-108 A
Fakultät 















Mo: 03727 58-1313  
Di - Fr: 03727 58-1771 
stud-sw@hs-mittweida.de 
Mo: Haus 1 | Raum 1-108 A 


















Sie kennen unsere Studien-
beraterinnen vielleicht noch 
von Messebesuchen, einem 
Vortrag in Ihrer Schule oder ei-
nem persönlichen Beratungs-
gespräch in Mittweida. Die 
zentrale Studienberatung ist 
für alle da, die sich über unse-
re Studienangebote informie-
ren möchten. 
Sie haben sich bereits für ei-
nen Studiengang entschieden. 
Sollten Sie im Verlauf des Stu-
diums einen Studiengangs-
wechsel in Betracht ziehen, 
informiert Sie die Studienbe-
ratung über den Ablauf und 
mögliche Alternativen. Auch 
bei der Wahl eines weiterfüh-
renden Diplom- oder Master-
studiums können Sie sich an 
unsere Studienberaterinnen 
wenden. Am Telefon, per E-
Mail oder im persönlichen 
Gespräch geben sie Auskunft 
über Studieninhalte und Zu-
gangsvoraussetzungen, über 
Fristen und Bewerbungsun-
terlagen, den Ablauf  von Aus-
wahlverfahren, beantworten 
Ihre Fragen und helfen so bei 
der Wahl des richtigen Stu-
diengangs. Wichtig: Für eine 
individuelle Studienberatung 
vereinbaren Sie bitte einen 
Termin. 
Fachstudienberatung
Bei fachspezifischen Fragen, 
während des gesamten Stu-
dienverlaufs hilft Ihnen Ihr 
fachbezogener Studienbera-
ter. Hier informieren Sie sich 
über die Wahl der passenden 
Fachvertiefungsrichtung oder 
den günstigsten Zeitpunkt für 
ein Auslandssemester. Ihren 
Fachstudienberater finden Sie 
auf der Webseite Ihres Studi-
engangs.
Ansprechpartnerinnen


















Wenn die Matheprüfung nicht 
die einzige Hürde auf Ihrem 
Weg zum Studienabschluss 
ist, finden Sie im Campusbü-
ro für Familie und Chancen-
gleichheit jederzeit ein offenes 
Ohr. Die Angebote sind so 
vielfältig wie die Probleme der 
Studierenden, doch das Ziel ist 
immer das Gleiche: allen die 
Studierbarkeit ihres Studien-
gangs ermöglichen und damit 




Studierende mit Kindern berät 
das Campusbüro zu Mutter-
schutz, Elternzeit und Eltern-
geld, zu finanziellen Hilfen und 
unterstützt bei der Selbstor-
ganisation im Studium. Die 
Mitarbeiterinnen vermitteln 
Kinderbetreuungsangebote 




Neben dem Studium Angehö-
rige zu pflegen, erfordert Zeit 
und Kraft. Das Campusbüro 
unterstützt Sie mit Beratung zu 
gesetzlichen Grundlagen, Pfle-
gefinanzierung sowie häus-
licher und stationärer Pflege 
und vermittelt Ihnen die richti-
gen Anlaufstellen.
Nachteilsausgleich
Macht es die Situation erfor-
derlich, können Sie eine An-
passung der Prüfungsbedin-
gungen auf Ihre Bedürfnisse 
beantragen. Das kann auf-
grund einer Erkrankung oder 
Behinderung der Fall sein, ist 
aber auch für Studierende mit 













9 - 14 Uhr
Mittwoch 
9 - 13 Uhr
Donnerstag 
9 - 14 Uhr
Nebeneingang 
am Haus 3
Mit Nachwuchs will 
ein Studium gut 
organisiert sein
13
Wenn alles über den 
Kopf wächst
Sozialberatung 
und Psycho-  
soziale Beratung
Auch wenn die Studienzeit be-
kanntlich die schönste Zeit im 
Leben sein soll, können Situa-
tionen eintreten, in denen Sie 
nicht mehr weiter wissen. Für 




Informationen zur finanziellen 
Absicherung Ihres Lebens-
unterhaltes, auch in Notsitu-
ationen, erhalten Sie bei der 
allgemeinen Sozialberatung. 
Im persönlichen Gespräch er-
örtern Sie Möglichkeiten wie 
Wohngeld, Sozialleistungen, 
Arbeitslosengeld II, Kindergeld 
oder Beurlaubung und finden 
gemeinsam mit Ihrer Berate-
rin Lösungen für Ihre persön-
lichen studienbezogenen oder 
wirtschaftlichen Probleme. 
Hier bekommen Sie auch In-
formationen zum kurzfristigen 








Wenn die wirtschaftliche Si-
tuation nicht das Problem ist, 
sondern die Psyche leidet, 
dann ist die psychosoziale Be-
ratung des Studentenwerks 
die richtige Anlaufstelle. Ob es 
sich dabei um studienbezoge-
ne Probleme mit Zeitmanage-
ment, Selbstunsicherheit oder 
Leistungsdruck handelt oder 
Ängste und depressive Ver-
stimmungen hinzukommen. 
Im Gespräch mit Ihrer Berate-
rin finden Sie Lösungswege 
und die passende Unterstüt-








10 - 14:30 Uhr
Mensa Mittweida 
Raum 101
Bitte melden Sie sich 
an.




Ihr Studienbeginn ist der erste 
Schritt in Ihre berufliche Zu-
kunft. Unser Career Service 
hilft Ihnen, sich gut auf den 
Jobeinstieg vorzubereiten und 
schon frühzeitig Möglichkeiten 
Ihrer beruflichen Entwicklung 
zu fördern. 
Vorträge, Trainings und indi-
viduelle Beratung
Experten aus Wirtschaft und 
Forschung geben Ihnen in 
abwechslungsreichen Vorträ-
gen Tipps für den Berufsstart. 
Auch Absolventen der Hoch-
schule Mittweida teilen Ihre 
Erfahrungen mit Ihnen. 
In Trainings werden Sie selbst 
tätig: Hier haben Sie die idea-
le Gelegenheit, in praktischen 
Übungen Ihre persönlichen 
Stärken auszubauen und Ihre 
Schwächen auszugleichen – 
die perfekte Vorbereitung für 
den Übergang vom Studium 
in den Beruf. 
Auch bei Fragen zu Ihren Be-
werbungsunterlagen sind Sie 
im Career Service richtig. Mit-
arbeiter der Bundesagentur 
für Arbeit checken Ihre Bewer-
bungsmappe und geben Ihnen 
im persönlichen Gespräch 
wertvolle Anregungen und 
Hinweise.
Nebenjob, Praktika oder 
Abschlussarbeit 
In unserem Jobportal warten 
über 500 aktuelle Stellenan-
gebote von rund 450 Unter-
nehmen auf Ihre Bewerbung. 
Egal ob Sie ein Praktikum für 
die Semesterferien suchen 
oder neben dem Studium als 
Werksstudent in Ihrer Branche 
Geld verdienen wollen – Sie 
finden hier sowohl bundes-
weite als auch regionale An-
gebote für Abschlussarbeiten 
und Praktika, Neben- und Feri-
enjobs sowie Stellenangebote 
für Berufseinsteiger oder Be-
rufserfahrene. 
Erste Kontakte zu potenziel-
len Arbeitgebern können Sie 
auf den Karrieremessen und 
-tagungen, wie dem Mitt-
weidaer Career- und Firmen-
tag am 20. November 2015, 
knüpfen.
Ansprechpartnerin
Manuela Geißler M.Sc. 
03727 58-1251 
career@hs-mittweida.de 
Haus 1 | 1-015 B
www.hs-mittweida.de/career































Allgemeine und Digitale Forensik 
Angewandte Mathematik in digitalen Medien 
Angewandte Informatik  
Applied Mathematics in Digital Media 
Biotechnologie 
Informationstechnik 
Medieninformatik und Interaktives Entertainment 
Molekularbiologie/Bioinformatik
Betriebswirtschaft 
Energy Efficiency and Englishes 
Energie- und Umweltmanagement 
Immobilien- und Facilities Management 
Wirtschaftsingenieurwesen
Soziale Arbeit 
Therapeutisch orientierte Soziale Arbeit mit  
Kindern und Jugendlichen 
Training f. Kommunikation u. Lernen in Gruppen 
Supervision und Coaching
Medienmanagement 
Media and Acoustical Engineering 
Ingenieurakustik 
Information and Communication Science 
Industrial Management 
Nachhaltigkeit in gesamtwirtschaftlichen Kreisläufen 





verteilt auf zwei 
Etagen 
Nicht nur zu den hier angebo-
tenen Studiengängen, sondern 
weit darüber hinaus reicht das 
Angebot der Hochschulbiblio-
thek. Da sind Ihrem Wissens-
durst kaum Grenzen gesetzt. 
Ausleihen
Um schnell das zu finden, was 
Sie suchen, können Sie sich 
entweder über die vorhande-
nen Computer Standort und 
Verfügbarkeit anzeigen lassen 
oder Sie fragen bei einem der 
freundlichen Mitarbeiter nach. 
Mit Ihrem Studentenausweis 
können Sie über die Selbst-
verbuchungsautomaten Ihre 
Bücher ausleihen. Eine E-Mail 
erinnert an die fristgerechte 
Abgabe der Bücher. Die Rück-
gabe ist auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich.
Lernen
Zusätzlich befinden sich in 
unserer Bibliothek PC-Arbeits-
plätze, die Sie unter anderem 
zum Lernen, Recherchieren 
und Arbeiten verwenden kön-
nen. Durch das Aufladen Ih-
res Studentenausweises am 
Eingang, können Sie sogar für 
wenig Geld ganze Vorlesungs-
skripte drucken. Außerdem 
steht Ihnen und Ihren Kom-
militonen  ein großer Arbeits-
bereich für Gruppenarbeiten 
oder gemeinsames Lernen zur 
Verfügung. Mit etwas Glück 
sitzen Ihnen sogar höhere Se-
mester gegenüber und helfen 
gern bei der ein oder anderen 
Matheaufgabe weiter.
Onlineangebote
Die Bibliothek hat bereits ge-
schlossen? Macht nichts. Denn 
auf der Seite der Hochschule 
Mittweida finden Sie Zugang 
zur Digitalen Bibliothek. So 
können Sie auch noch nachts 
um zwei nachschlagen, was 
Sie nachmittags um zwei in 




Montag - Donnerstag 
8 - 22 Uhr
Freitag: 8 - 18 Uhr 
Samstag: 12 - 18 Uhr
Hochschulbibliothek
17
Mensa an der 
Weststraße
Campusteller, 
Mensa vital oder 
Pfanne & Grill
Die Mensa bietet Ihnen ein 
breites Angebot an leckeren 
und abwechslungsreichen Ta-
gesmenüs, auch für Vegetarier. 
Sollte Ihnen die Auswahl ein-
mal nicht zusagen, können Sie 
sich Ihre eigene Kreation an 
der Salatbar zusammenstellen 
oder sich an der wechselnden 
Nudel- und Pizzatheke bedie-
nen. Ein leckeres Frühstück 
oder einen Kaffee zwischen-
durch hält die Cafeteria für Sie 
bereit.
Mit der Mensacard, die Sie 
im zweiten Stock der Men-
sa gegen eine Kaution von 8 
Euro bekommen, können Sie 
bargeldlos zahlen - das lohnt 
sich auch  für Ihren Geldbeutel. 
Aufladen können Sie die Karte 
mit 5 bis 50-Euro-Scheinen an 
den Automaten im Foyer.
Die Mensa eignet sich aber 
nicht nur zum Essen. Durch 
Utes kleine Kaffeebar mit ei-
nem verlockenden Angebot 
an Latte Macchiato und Kakao 
kann man für kurze Zeit den 
Uni-Stress vergessen und ent-
spannen.
Sollte es Ihnen im 2. Stock zu 
laut werden oder ist mal jeder 
Platz besetzt, weichen Sie ein-
fach auf die „Schwemme“ im 
Foyer aus. Das ist auch ein gu-
ter Ort zum gemeinsamen Ler-
nen für Prüfungen. 
Noch ein Tipp: Ausgiebig und 
günstig schlemmen, können 





Montag - Freitag 
11:15 - 14 Uhr
Cafeteria:  
Montag - Freitag 









Der Fachschaftsrat besteht aus 
den studentischen Vertretern 
Ihrer Fakultät. Sie beschäfti-
gen sich insbesondere mit der 
Gestaltung und Verbesserung 
des Campus- und Studentenle-
bens. Aus den Mitgliedern der 
Fachschaft wird der Studen-
tenrat, kurz StuRa, gewählt.
Studentenrat
Der StuRa ist die Schnittstelle 
zwischen Studierenden, Pro-
fessorenschaft und der Hoch-
schulverwaltung und damit Ihr 
Ansprechpartner bei Proble-
men. Das Gremium kümmert 
sich außerdem um die Orga-
nisation sportlicher und kul-
tureller Veranstaltungen, die 
Unterstützung studentischer 
Projekte und die Gestaltung 
des Studienalltags.
Fakultätsrat
Der Fakultätsrat besteht aus 
Professorinnen und Professo-
ren, Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern sowie Studierenden 
einer Fakultät und berät über 
die Berufung neuer Professo-
rinnen und Professoren, Mit-
telverteilung und Neugestal-
tung von Studiengängen – also 
über alles, was im Hintergrund 
passiert, um ein optimales 
Studium zu gewährleisten. 
Wie kann ich mitmachen?
Sie können sich durch die Stu-
dierenden Ihrer Fakultät für 
den Fachschafts- oder Fakul-
tätsrat aufstellen und wählen 
lassen. Außerdem haben Sie 
jederzeit die Chance, dem Stu-
Ra Ihre Ideen und Verbesse-
rungsvorschläge mitzuteilen. 
Dies geht am besten persön-
lich zu den Sprechzeiten im 
Haus 6 oder per E-Mail.
www.hs-mittweida.de/stura
SPRECHZEITEN
Dienstag - Donnerstag 
15:15 - 16:45 Uhr 
Haus 6 | Raum 6-029
Ansprechpartner sind 








Projekte   
Sie sind am Puls der Zeit und 
immer up to date? Ein Gold-
kehlchen? Die Dramaqueen? 
Dann sind Sie hier genau rich-
tig! Denn an unserer Hoch-
schule haben wir jede Menge 
Betätigungsfelder für kreative 
und engagierte Geister. Durch 
die Mitarbeit an diesen Projek-
ten können Sie Ihr im Studium 
angeeignetes Wissen gleich 
praktisch erproben, sammeln 
Erfahrungen in Teamarbeit 
oder Improvisationsvermö-
gen und haben dazu noch jede 
Menge Spaß.
Die NOVUM
Eine Zeitung, produziert von 
Studierenden, verteilt auf 
dem Campus und in Mitt-
weida – das ist DIE NOVUM. 
Wöchentlich heißt es für das 
Redaktionsteam Geschichten 
recherchieren, Texte verfassen, 
Fotos und Grafiken erstellen, 
das Layout setzen, drucken 
und verteilen. Das Tätigkeits-
spektrum ist ebenso breit wie 
die Themengebiete. Neben 
Politik, Gesellschaft und Kul-
tur schreiben Sie über Lokales, 
Campusleben und auch wis-





Beim Theater am Schwanen-
teich können Sie nicht nur als 
Schauspielerin oder Schau-
spieler im Rampenlicht stehen, 
sondern dürfen auch bei der 
Gestaltung von Bühne und 
Kostümen mitwirken. In der 
Regie wählen Sie die Stücke 
aus und organisieren die Um-
setzung vom ersten Verspre-
cher bis zum letzten Applaus. 
Aber auch in der Produktions-
leitung tragen Sie eine große 
Verantwortung und kümmern 
sich um Marketing und Finan-
zen. 
www.theater-mittweida.de
„Alice im Anderland“ 




Technikum Mittweida  
Motorsport
Wenn durch Ihre Adern eher 
Benzin als Blut fließt, ist das 
Team von TMM Ihre perfekte 
Freizeitbeschäftigung.  Sie pla-
nen, konstruieren und bauen 
jährlich einen Rennwagen und 
nehmen damit an internationa-
len Wettbewerben teil. Schon 
auf dem Hockenheimring, in 
Brünn und in Silverstone gin-
gen Rennboliden an den Start. 
Doch nicht das schnellste Auto 
gewinnt sondern die Gesamt-
wirkung aus Design, Kosten-
analyse und Businessplan. Da-
für muss das Zusammenspiel 
aus wissenschaftlicher Arbeit, 
wirtschaftsnahem Projektma-
nagement, Forschung und Ent-
wicklung perfekt abgestimmt 




Wem es nicht reicht, einmal im 
Monat zum Karaoke-Abend im 
Studentenclub zu sein, sollte 
mittwochs 19 Uhr in der Men-
sa vorbeischauen. Da treffen 
sich nämlich die Jungs und 
Mädels des Studentenchors 
und studieren zusammen klas-
sische und moderne Lieder 
ein. Mitmachen kann jeder, 
der Freude am Singen hat und 
auch die Auswahl der Stücke 
wird gemeinsam getroffen. 
chor@hs-mittweida.de
Ventus Novus e. V.
Sie finden Ihre Ideen schon 
jetzt unternehmensreif? Mar-
keting ist Ihr Steckenpferd? 
Bei Ventus Novus können Sie 
Ihre theoretischen Kenntnis-
se gleich praktisch anwenden. 
Die studentische Unterneh-
mensberatung unterstützt 
Unternehmen und Vereine in 
Prozessoptimierung, Control-
ling und Marketing. Für Sie ist 
das eine gute Vorbereitung auf 
den Jobeinstieg, denn schon 
im Studium knüpfen Sie Kon-
takte zu Unternehmen und tes-




„Jeden Tag mittendrin“ ist das 
Motto der Studierenden, die 
täglich rund 17.000 Mittweida-
er mit News versorgen. Der 
kleinste UKW-Radiosender 




auch Musik und berichtet live 
von Events. Wenn Sie Talent 
zum Moderieren oder Interes-
se an Tontechnik haben, kom-
men Sie zum Radio. 
www.radio-mittweida.de
Campusfestival
Bereits seit zehn Jahren stel-
len Studierende aus allen Fa-
kultäten ein Festival auf die 
Beine, das ganz Mittweida 
und die Region musikalisch 
belebt. Im Vorfeld treten bei 
den 99drei-Soundchecks 
Nachwuchskünstler aus dem 
gesamten Bundesgebiet in 
Live-TV-Shows gegeneinander 
an. Die Gewinner der Sound-
checks dürfen zum Mainevent 
auf der Festivalbühne gemein-
sam mit den Headlinern auf-
treten. So ein großes Festival 
braucht natürlich auch ent-
sprechend viel Personal. Das 
beginnt bei der Einwerbung 
von Sponsoren und der Orga-
nisation und Vermarktung der 
Veranstaltung über die Aus-
wahl der Bands und Planung 
der Finanzen bis hin zum Auf-
bau der Bühnentechnik und 
Steuerung von Licht und Ton 
bei den Auftritten. 
www.campusfestival- 
mittweida.de
Spannende Projekte gibt es 
hier jede Menge und Ihrem 
Einsatz sind kaum Grenzen 
gesetzt. Außerdem sind alle 
Projekte wie auch das Medi-
enforum  Mittweida, der Ge-
sundheitstag, das Sportforum 
und der Spendenlauf natürlich 
auch als Besucher ein Erlebnis.







So ein Auslandssemester ist 
nicht nur ein großes Abenteu-
er, sondern macht sich später 
auch gut in Ihrem Lebens-
lauf. Dabei vertiefen Sie Ihre 
Sprachkenntnisse, stärken Ihre 
Kommunikationsfähigkeit und 
lernen neben den kulturellen 
Besonderheiten auch noch vie-
le neue Leute kennen. 
Vielleicht wollen Sie auch ein 
ganzes Austauschjahr ein-
legen oder Ihr Praktikum im 
Ausland machen und statt in 
Hörsälen zu sitzen lieber prak-
tische Erfahrungen sammeln? 
Davor eine Summer School in 
den Semesterferien, Sprach-
kenntnisse sammeln und dabei 
neue Länder kennen lernen? 
All diese Möglichkeiten haben 
Sie sowohl innerhalb Europas 
als auch weltweit. Dafür haben 
wir z.B. Partnerhochschulen in 
Schottland, Frankreich, Rumä-
nien, Südafrika, auf  den Phil-
ippinen und in vielen anderen 
Ländern.
Ein Auslandsaufenhalt will na-
türlich finanziert werden. Zum 
Glück gibt es für dieses Vor-
haben Auslands-BAföG und 
zusätzliche Fördermöglichkei-
ten. Vielleicht haben Sie schon 
Mal von ERASMUS+ gehört? 
Hier gibt es Stipendien für 
Austauschsemester und Prak-
tika im europäischen Ausland.
Neben der passenden Finan-
zierung ist für einen erfolgrei-
chen Auslandsaufenhalt gute 
Planung die wichtigste Vor-
aussetzung. Unterstützung be-
kommen Sie dabei vom Akade-
mischen Auslandsamt. Diese 
reicht von der Vermittlung der 
passenden Partneruniversität 
über das Finden der richtigen 
Finanzierung bis hin zu Tipps 
zu Versicherungen und lokalen 
Besonderheiten.
Über alle Angebote, Partner-
hochschulen, Fördermöglich-
keiten und Erfahrungen ande-
rer Studenten können Sie sich 
zur International Night  am 22. 
Oktober oder zu den Sprech-






täglich von 13 - 15 Uhr 












Bien que estás! Oder: Schön 
Sie hier zu sehen! Denn im 
Cosmopolitan Club treffen Kul-
turen der verschiedensten Na-
tionen aufeinander. Deutsche 
und ausländische Studierende 
treffen sich regelmäßig zu ge-
meinsamen Themenabenden, 
um kulinarische Köstlichkei-
ten zu kreieren, den neuesten 
Musiktrends aus fernen Län-
dern zu lauschen oder einfach 
nur, um für die Uni zu lernen. 
Außerdem stehen spannende 
Städtetouren auf dem Pro-
gramm und die Organisation 
von Motto-Partys in unserem 
Studentenclub. So haben 
Sie die Möglichkeit für einen 
Abend in ein anderes Land 
zu reisen, ohne Ihr eigenes zu 
verlassen. 
Die Hochschule besitzt bereits 
ein großes Netzwerk an ehe-
maligen Austauschstudenten, 
das weit über die Grenzen Eu-
ropas hinaus geht und doch 
seinen Ursprung auf unserem 
Campus findet. Wenn Sie also 
wissen wollen, was in Irland 
auf den Tisch kommt oder wa-
rum man sich in China nie Blu-
men schenkt, Sie eigene Erfah-
rungen aus fremden Ländern 
mitbringen oder einfach nur 
Spaß daran haben, neue Leute 
kennenzulernen, dann sollten 








Die Angebote unseres Hoch-
schulsports sind nicht nur eine 
Chance sich nach der Uni so 
richtig zu verausgaben oder 
den Winterspeck loszuwerden. 
Hier lernen Sie auch neue Leu-
te aus allen Fakultäten kennen. 
Breites Angebot
Neben den klassischen Sport-
arten wie Volleyball oder 
Badminton, bietet der Hoch-
schulsport auch Kurse in Bo-
dyshaping, Selbstverteidigung 
und Gesellschaftstanz. Bereit 
für eine Runde auf dem (Hal-
len-)Parkett? Dann melden Sie 





Für Studierende gilt: 5 Euro 
pro Angebot und Semester. 
Zusätzlich können Sie für ei-
nen Beitrag von 40 Euro pro 
Semester den Fitness-Bereich 
nutzen – das bietet kein Fit-
nessstudio!
Die Einschreibungen finden 
in der ersten Semesterwoche 
online über die Website des 
Hochschulsports statt. 
Sie sind gut in einer Sport-
art und wollen selbst Kurse 
geben? Dann bewerben Sie 
sich als Übungsleiterin oder 
Übungsleiter.
www.sport.hs-mittweida.de
Raus aus dem Hörsaal
SPORTANGEBOTE


















Aber nicht in  
Mittweida  
Neben den vielfältigen, hoch-
schulinternen Angeboten wie 
Theater, Sport oder Chor gibt 
es eine Reihe weiterer Freizeit-
möglichkeiten in unmittelbarer 
Umgebung. 
Im Sommer
Da heißt es: Decke schnappen, 
Sonne in den Schwanenteich-
Anlagen genießen oder mit 
dem Rad in den nahgelegenen 
Rossauer Wald zum Inline-
Skaten fahren. Eine Skateran-
lage finden Sie direkt neben 
dem Mittweidaer Freibad. Im 
Freibad selbst können Sie sich 
bei ein paar Bahnen im 50-Me-
ter-Becken abkühlen oder bei 
einer Partie Beachvolleyball 
den Vorlesungstag ausklingen 
lassen. Auch an natürlichen 
Gewässern  fehlt es in Mittwei-
da nicht. Entlang der Zscho-
pau gibt es Fahrradwege, die 
Sie zu tollen Aussichtspunkten 
führen.  
Bei schlechtem Wetter
Nur eine halbe Stunde von 
Mittweida entfernt befindet 
sich mit der Paint-Ball-Arena 
Falkenau die größte Indoor-
Halle Deutschlands. Auf 8.000 
Quadratmetern können Sie 
sich mit Ihren Freunden beim 
Paintball farbenfroh austoben. 
Wer es ruhiger mag, kann die 
Filmbühne Mittweida besu-
chen. Das kleine Kino bietet 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jung und Alt – auch 
in 3D. Das Kinoprogramm der 
laufenden Woche und alle Ver-
anstaltungen der Hochschu-
le finden Sie auch in unserer 
Campus-App HSMWmobil. 
Im Winter
Nur 1,5 Stunden entfernt liegt 
die höchste Stadt Deutsch-
lands. Oberwiesenthal lockt 
mit einer atemberaubenden 
Aussicht und insgesamt zehn 
Pisten, auf denen sich sowohl 
Fortgeschrittene als auch An-
fänger austoben können. Un-
ten angekommen, können die 
Energiereserven mit Spirel-
li, Schnitzel oder Glühwein 
aufgetankt werden. Ski oder 
Snowboard bekommen Sie 





was du draus 
machst!“
Ob nun auf der Erstsemester-
Party die Füße wund tanzen 
oder einen gemütlichen Abend 
bei einem „Ein-Euro-Bier“ im 
Studentenclub verbringen: Sie 
entscheiden selbst, ob Sie lie-
ber allein zu Hause vor dem 
Fernseher hocken oder den 
Abend mit Freunden ausklin-
gen lassen. Welche Möglich-
keiten Ihnen Mittweida dafür 
bietet, gibts hier im Überblick.
Studentenclub 
Tagsüber wirkt er unscheinbar, 
aber abends blitzt und blinkt 
es hier bunt aus den Fenstern. 
Wenn man dann auch noch 
hört, wie sich die Stimmen 
der Studierenden im Chor 
überlagern, dann weiß man: 
Im Studentenclub ist wieder 
Open-Mic, ein Muss für jeden 
Studierenden! Einmal im Mo-
nat wird der Studentenclub 
zur Bühne für Musiker aller Art. 
Ob Sie bisher nur unter der 
Dusche gesungen haben oder 
seit Ihrem sechsten. Lebens-
jahr Gesangsunterricht neh-
men,  egal – Hauptsache, Sie 
haben Spaß. Beifallklatschen-
des Publikum ist dabei natür-
lich auch gern gesehen.
Im Club ist die ganze Woche 
Programm: Zum Ein-Euro-
Bier am Montag lässt es sich 
hier gemütlich schwatzen, 
während es Dienstag auf der 
Tanzfläche schon wieder wild 
werden darf. Es werden Spie-
le- und Filmabende angeboten 
und gelegentlich treten Bands 
im Club auf. Das Programm 
gibt es wöchentlich per E-Mail 
oder im Veranstaltungskalen-
der unserer App. 
Übrigens: Der Studentenclub 
Mittweida e. V. ist ein Verein 
von Studierenden für Studie-
rende. Jeder, der Lust hat, das 
Nachtleben mitzugestalten, 

















Der Semesterauftakt wird in 
der Mensa gebührend gefeiert. 
Auf drei verschiedenen Floors 
können Sie Ihre Tanzkünste 
unter Beweis stellen und sich 
in den Pausen mit preiswerten 
Cocktails und leckeren Hot-
Dogs für die nächste Runde 
auf dem Parkett stärken. 
Die Organisation der Mensa-
Partys übernimmt der StuRa. 
Von da bekommen Sie auch 




Das ZUMM bietet neben coo-
len Cocktails und saftigen Bur-
gern auch eine loungige Atmo-
sphäre zum Quatschen. 
Nehmen Sie Ihre Freunde mit 
und spielen eine Runde ge-
geneinander an der twall® im 
oberen Stockwerk oder kom-
men  Sie zum monatlichen 
Kneipenquiz und punkten mit 
Ihrem Allgemeinwissen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
www.zumm-mittweida.de
WG-Partys
Durch das familiäre Flair auf 
dem Campus, lernen Sie 
schnell neue Leute kennen. 
Das macht Mittweida einzigar-
tig – genau wie die legendären 
WG-Partys. Einige sind  so gut, 
dass sie jährlich stattfinden 
und zahlreiche Studierende 
aus den verschiedensten Fa-
kultäten anlocken. Also Ohren 
offen halten und das nächste 
Mal dabei sein! 
Partyraum
Auf der Professor-Holzt-Straße 
haben Sie die Möglichkeit, das 
sogenannte Aquarium, den 
Clubraum der Wohnheime, zu 
mieten. Das ist ein großer Par-
tyraum mit Sofas, Tischen, ei-
ner Toilette und einer kleinen 
Küche, die Sie gegen Kaution 
und eine Gebühr von 5 Euro 
pro Abend für private Feiern, 
Geburtstage oder Filmabende 
mieten können. Super prak-
tisch, wenn Ihre Wohnung mal 
den Platz nicht hergibt.
Mieten können Sie das Aqua-
rium, indem Sie sich beim 
Wohnheimverantwortlichen 
melden (Infos am schwarzen 
Brett im Wohnheim). 
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Auswärts Essen 
und Trinken   
Pizza, Pasta, Dolce Vita
Bei Dolomiti auf der Rochlitzer 
Straße kann man das Kalori-
enzählen guten Gewissens für 
einen Abend vergessen. Hier 
haben Sie eine große Auswahl 
an Pizza, Pasta und süßen, ita-
lienischen Köstlichkeiten.  An 
lauen Sommertagen können 
Sie mit Ihren Freunden drau-
ßen sitzen und sich die Sonne 
ins Gesicht scheinen lassen.
Schon wenn Sie durch die 
Marktpassage laufen, werden 
Sie merken, wie Sie der Duft 
aus der Pizzeria Da Luigi an-
zieht. Auch hier wird im Stein-
ofen gebacken, und wer es 
nicht bis in die Pizzeria schafft, 
kann sich die Gaumenfreuden 
nach Hause bestellen. 
Wenn es ganz schnell gehen 
muss, hat Pizza Maria Express 
wohl das größte Angebot. Ne-
ben italienischen Gerichten 
bietet der Lieferservice auch 
indische,  griechische, asiati-
sche und mexikanische Spei-
sen an. So ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei und das 
Abwaschen bleibt Ihnen an 
diesem Abend auch erspart.
Eiscafés
In der Eiskonditorei Leuschner 
bekommen Sie das beste Soft-
eis der Stadt. Die um die Ecke 
gelegenen Schwanenteichan-
lagen machen das Eis in der 
Hand, mit Blick auf den Teich 
und seine tierischen Bewoh-
ner, noch genussvoller.
Die Eiscafés Cortina und Ve-
nezia in der Innenstadt locken 
mit selbstgemachtem italie-
nischen Eis. Für 90 Cent bis 1 
Euro bekommen Sie hier eine 
Kugel in der Größe von zwei. 
Döner und Asianudeln
Favorit unter Studenten ist der 
Döner-Imbiss am Baumarkt 
gegenüber dem Kaufland. Auf 
der Weberstraße bekommen 
Sie die besten Asianudeln der 
Stadt. Da ein Studium mindes-
tens sechs Semester dauert, 
haben Sie genügend Zeit, sich 
durchzuprobieren und Ihren 
eigenen Favoriten zu finden.
Piep, piep, piep...



















Im Kühlschrank herrscht gäh-
nende Leere und es soll was 
anderes als Pizza oder Döner 
sein? Frische Frühstücksbröt-
chen bekommen Sie bei einem 
der zahlreichen Bäcker entlang 
der Rochlitzer Straße. Am 
Markt  finden Sie den kleinen 
Tempo-Markt mit einem über-
schaubaren Angebot an allen 
Artikeln des täglichen Bedarfs 
und Mitarbeitern, die ihre Kun-
den noch beim Namen kennen. 
An der Ecke zur Weberstraße 
befindet sich der NaturGut 
Bioladen, in dem Sie auch 
bei Kaffee und Kuchen vom 
Shoppen entspannen können. 
Gegenüber ist eine Drogerie 
(Rossmann) und ebenfalls am 
Markt finden Sie eine Filiale 
der Deutschen Post. Von Stu-
dierenden sehr gern genutzt 
wird auch die Packstation di-
rekt neben der Mensa. Wol-
len Sie Ihre Belege oder Ab-
schlussarbeiten professionell 
drucken lassen, hilft Ihnen 
das Repro Center Esni an der 
Rochlitzer Straße/Ecke Techni-
kumplatz. 
Sie sind auf der Suche nach ei-
nem guten Buch zum Schmö-
kern? Dann besuchen Sie die 
Bücherwelten auf der Rochlit-
zer Straße oder die Stadt-
bibliothek am Bürgerkarree. 
Wenn der Heuschnupfen Sie 
plagt oder die Erkältungszeit 
zugeschlagen hat, bekom-
men Sie in den Apotheken an 
der Rochlitzer Straße und am 
Markt schnelle Hilfe und sogar 
Studentenrabatt.
Ob nun eine neue Brille, Win-
terschuhe oder Lebendfutter 
für Ihren Kanarienvogel - in 
Mittweida erhalten Sie fast al-


















Ganz schnell wie 
zu Hause fühlen   
Ob Bäcker, Friseur, Fitnessstu-
dio oder KfZ-Werkstatt – hier 
kommen die besten Geheim-
tipps unserer Studierenden:
Bäcker
Im Backstübel auf der Rochlit-
zer Straße werden Sie bereits 
mit einem himmlischen Duft 
begrüßt. Das liegt vor allem 
daran, dass hier alles frisch 
und natürlich gebacken wird. 
Das Bio nicht gleich teuer sein 
muss, werden Sie bei Ihrem 
Besuch im Backstübel schnell 
merken. Ein französischer 
Schokoladenkuchen oder die 
neuste Brotkreation passen 




An Friseuren mangelt es in 
Mittweida genauso wenig wie 
an Bäckern. Der Beliebteste ist 
das H+K Studio an der Ecke 
Rochlitzer Straße/Poststraße. 
Die Friseure dort sind kompe-
tent, freundlich und das Preis-
Leistungsverhältnis stimmt. 
Plätze zum Lernen
In der Bibliothek sind schon 
alle Plätze zum Lernen besetzt? 
Dann sollten Sie sich Ihre Bü-
cher und Ihren Laptop nehmen 
und im NaturGut Bioladen auf 
dem Markt vorbeischauen. Das 
kleine Café ist ein angenehmer 
Rückzugsort zum Lernen und 
hat guten, preiswerten Kaffee. 
Bibliothek
Die Mittweidaer Stadtbiblio-
thek bietet für eine Jahresge-
bühr von 9 Euro nicht nur Bü-
cher und Zeitschriften sondern 
auch DVDs, Blu-rays, Wii- und 
Gesellschaftsspiele. Außer-
dem verfügt die Bibliothek 
über einen großen Leseraum, 




Ihr Auto lässt Sie im Stich? 
Dann bietet Auto Wünsch am 




Im Radmarkt Mittweida kön-
nen Sie nicht nur ein neues 
Fahrrad erwerben, sondern 
bekommen auch Ersatztei-
le und freundlichen Service, 
wenn Ihr Drahtesel mal streikt.
www.radmarkt-mittweida.de
Fitnessstudio
Sie möchten neben den Ange-
boten des Hochschulsports im 
Geheimtipps
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Fitnessstudio aktiv werden? 
Während Sie im Flexx Kurse 
individuell abrechnen können, 





Von Gesellschaftstanz über 
Break Dance bis Zumba kön-




Mitten in Mittweida günstig 
Tennis spielen? Das geht am 
besten beim Mittweidaer Ten-
nis Club. Studenten trainieren 
hier für 50 Euro im Jahr. Au-




Abtauchen können Sie im 
Tauchclub Meridian Mittweida. 
Für Studenten beträgt der Ver-
einsbeitrag 66 Euro im Jahr.




An richtig heißen Sommer-
tagen lässt es sich super mit 
dem Fahrrad nach Lauenhain 
an die Zschopau radeln. Näher 
ist das kühle Nass an der Torf-
grube. Hier treffen sich Stu-
dierende oft zum Schwimmen 
und Grillen.
Sonnenlandpark
Der Familienpark in Lichtenau 
macht auch großen Kindern 
Spaß. Für 11 Euro können Sie 




In Kriebstein finden Sie neben 
dem Naherholungsgebiet an 
der gleichnamigen Talsperre 
einen Kletterwald. Hier kom-
men Sie zum Studententarif 
von 14 Euro hoch hinaus.
www.kletterwald-kriebstein.de
Bowling
Für 5 bis 15 Euro pro Stunde 
können Sie in der Reichskro-
ne in Altmittweida Bowling 
spielen. Außerdem gibt es hier 
zwei Billardtische, einen Bier-





Alumni  Alle ehemaligen Studierenden der Hochschule
BAföG  Bundesausbildungsförderungsgesetz
Campus  Hochschulgelände
Career Service  Unterstützt Studierende bei der Vorbereitung  
  und dem Übergang in den Beruf.
Credits  Auch Leistungspunkte genannt, werden für  
  erfolgreich erbrachte Prüfungsleistungen ver- 
  geben.
Curriculum  Lehrplan (Inhalte, Lernziele und organisatori- 
  sche Strukturen) eines Studiengangs
Dekan_in  Chef_in einer Fakultät
Dozent_in  Hochschullehrer_in
Exmatrikulation  Abmeldung, d. h. Ausschreibung eines Studie- 
  renden 
Fachschaft   Gesamtheit aller Studierenden der jeweiligen  
  Fachbereiche
Fachschaftsrat  Studentische Interessenvertretung der einzel- 
(FSR)  nen Fachbereiche, gewählte Studierende aus  
  der Fachschaft
Fakultät  Verwaltungseinheit einer Hochschule, Gruppe  
  zusammengehörender Wissenschaften mit  
  verschiedenen Studiengängen
HiWi   Wissenschaftliche Hilfskraft
HS   Hochschule
Immatriku-  Einschreibung, d.h. Anmeldung eines Studie- 
lation  renden an der Hochschule
Kanzler_in   Chef_in der Hochschulverwaltung
Kolloquium   wissenschaftliches Gespräch, Zusammenkunft,  
  Beratung zu speziellen Themen zwischen Fach- 
  leuten
Kommilitonen   Studienkolleginnen und Studienkollegen
Matrikel-  Registriernummer im Personenverzeichnis- 
nummer   Die Nummer finden Sie auch auf dem Studie- 
  rendenausweis, sie ist für viele Vorgänge wie  
  z. B. das Abfragen von Prüfungsleistungen 
  wichtig.
Mensa   Studentische Kantine
Rektor  Leitet und repräsentiert die Hochschule
Rückmeldung   Jede_r Studierende muss sich am Ende eines  
  Semesters für das kommende mittels Rück- 
  meldeformular und Einzahlungsbeleg wieder  
  anmelden.
Semester  Ein Hochschuljahr ist in Semester gegliedert.  
  An der Hochschule Mittweida geht das Som- 
  mersemester vom 1.3. bis 31.8., das   
  Wintersemester vom 1.9. bis 28./29.2. des   
  Folgejahres.
Seminar  Lehrveranstaltung, die intensive studentische  
  Mitarbeit durch Referate und in Diskussionen  
  verlangt.
SHK  Studentische Hilfskraft, erbringt unterstützen- 
  de Leistungen in Forschung und Lehre (Neben- 
  job).
Skript   Enthält die Ausarbeitung eines Themas/einer  
  Vorlesung in komprimierter Form.
SS  Sommersemester
Stipendium   Steuerfreie Geldunterstützung, die leistungs- 
  starken und engagierten Studierenden auf  
  bestimmte Zeit oder für bestimmte Zwecke 
   (Auslandsstudium) von Staat, Kirche oder Stif- 
  tungen gewährt wird.
Studentenwerk  Anstalt des öffentlichen Rechts zur sozialen,  
  wirtschaftlichen und kulturellen Förderung  
  der Studierenden (betreibt z. B. die Mensa  
  und die Wohnheime)
SWS  Semesterwochenstunde
Vo   Vorlesung, vortragsorientierte Lehrveranstal- 
  tung (Dozent, Professor etc.) 
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